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K n beu fraujöftfrfieu Ii aminer W\t man (EüclKrir nflanjf.

tommt flegenmärtig ein beliebtet SJeibauungëmittet jur 93er=

menbung. SDagfelbe läfet fidj in obiger Sttuftration fdjmerj-
to? r}ernu?tefen.

ïOîan Ijnt bcicbioffeii, fünftighin bie .geidjnungen ber
Kälber burdj Dtjrenmnrten oorjunebmen, roaê natürtiaj über

furj ober taug ben Dfjrengtanggeren" rufen roirb.

Sunt fvan%öfifc§sfc§xvex$exxfd}en <&cit\betëx>exixa$.

El» ttt a: JBarbon, liebe Barbarin, ben glitten muß inj lüinrn bod) uiuiiiclnnrn ; Sit fahren ja ba btreftt

auf bas Kdû) m! $as aeljt beim borlj ntdjt."

In der französischen Kammer Wie man Eitelkeit pflanzt.

tömmt gegenwärtig ein beliebtes Veidauungsmittel zur
Verwendung, Dasselbe läszt sich in obiger Illustration schmerzlos

herauslesen.

Man hat beschlossen, künftighin die Zeichnungen der
Kälber durch Ohrenmorken vorzunehmen, was natürlich über
kurz oder lang dcu Ohrenglanggeren" rusen wird.

Bu:n srunzölisG-schweizerischen Kândel'soeràig.

Hr-lvrtia: ..Pardon, lià Nachdarin. den Schlitten mutz ich Mnr» doch wegnelimrnâ. Sie fähren ja da direkt

anf das Qich znl Das geht dcnn doch nicht."
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